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Leitfaden für Antragstellende im Modul III

zu der BMFTR-Förderrichtlinie „Förderoffensive Biotechnologie“ 


Der vorliegende Leitfaden enthält Informationen für die Erstellung und Einreichung von Projektskiz- zen und ergänzt die Förderrichtlinie vom 30.10.2026 (siehe https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtliche-veroeffentlichung?7).

Projektskizzen, die den Vorgaben des Leitfadens nicht entsprechen (z. B. keine verbindliche elekt- ronische Einreichung oder Überschreitung der vorgegebenen Seitenzahl), können ohne weitere Prüfung abgelehnt werden.

Es wird dringend empfohlen, zur Beratung Kontakt mit dem Projektträger Jülich aufzunehmen. Weitere Informationen und Erläuterungen sind dort erhältlich.

Ansprechpartner:

	Dr. Anne Schäfer
	Telefon: 02461-61-85696
	E-Mail: a.schaefer@ptj.de

	Stefan Bujok
	Telefon: 02461-61-96812
	E-Mail: s.bujok@ptj.de



Der Leitfaden ist zur Einhaltung von Formvorschriften auf Deutsch verfasst, das Muster zur Pro- jektskizze ist in Englisch angehängt, da mit Blick auf das internationale Begutachtungsverfahren die Projektskizzen in englischer Sprache abzufassen sind.

Entscheidungsverfahren

Projektskizzen für eine Projektidee sind durch den/die federführenden Projektleiter/Projektleiterin bis spätestens zum 15. Januar 2027 / 12 Uhr, als ein PDF-Dokument in folgendem Portal einzureichen:

https://foerderportal.bund.de/easyonline

Die eingereichten Projektskizzen werden durch ein unabhängiges, internationales Begutachtungs-gremium entsprechend der unter Punkt 7.2.5 der Richtlinie aufgeführten Kriterien bewertet.  






Formale Vorgaben für die Projektskizzen (allgemein)

· Gefördert werden Vorhaben in der medizinischen Biotechnologie unabhängig vom konkreten Themenfeld. 
· Im Mittelpunkt muss die Verbindung stehen von einem biomedizinisch bedeutenden Anwendungsfall und einer dafür erforderlichen innovativen Methode, Technologie oder Plattform. 
· Die Skizze sollte die Entwicklung eines verwertbaren Lösungsansatzes anstreben, insbesondere in Form eines 
· Therapieansatzes, 
· Diagnostikansatzes oder 
· Plattformansatzes. 
· Ein plausibler, realistischer und überzeugender Transfer- bzw. Verwertungspfad muss bereits in der Projektskizze erkennbar sein. 
· Vorhaben ohne klare Perspektive auf eine anwendungsbezogene Umsetzung sind nicht förderfähig. 
· Netzwerkaktivitäten ohne belastbare, konkrete Projektidee werden nicht gefördert. 
· Das Vorhaben darf nicht als reine Auftragsforschung angelegt sein. 


Anforderungen an das Kernkonsortium (allgemein)
· Das Projekt muss mindestens zwei Partner umfassen, die unterschiedliche, für das Vorhaben zentrale Kompetenzen einbringen. 
· Weitere Partner und Unterauftragnehmer können eingebunden werden, wenn sie einen wesentlichen Beitrag zur Umsetzung leisten.
· Die beteiligten Partner müssen einen echten komplementären Mehrwert für das Vorhaben erbringen.


Anforderungen für die Fast-Track-Projekte (Modul III)

· Eine funktionierende Zusammenarbeit der beteiligten Partner ist Voraussetzung für die Bewerbung.  
· Der fachliche Schwerpunkt liegt auf der Reifung und Validierung des Entwicklungsansatzes unter anwendungsnahen, vorwettbewerblichen Bedingungen.
· Die Entwicklung soll mindestens bis zum Funktionsnachweis der Technologie im Labor (TRL 4) vorangetrieben werden.
· Ergänzende F&E-Arbeiten können vorgesehen werden, wenn sie erforderlich sind, um identifizierte Lücken für eine konkrete Verwertung zu schließen.
· Die Nutzung vorhandener spezialisierter Entwicklungs- und Validierungsinfrastrukturen ist wünschenswert, beispielsweise für Screening, präklinische Entwicklung, Assay-Entwicklung,
oder weitere Erprobungs- und Validierungsarbeiten.
· Eine geklärte Schutzrechtslage wird vorausgesetzt und soll nicht erst im Projekt grundlegend sondiert werden. 
· Eine klare Verwertungsoption muss bereits vor Antragstellung bestehen. 
· Eine erste Markterkundung und FTO-Analyse können die Grundlage für die bereits vorhandene Verwertungsoption bilden. 
· Die weitergehende Strategie für den Transfer der Ergebnisse in einen anwendungsnahen Kontext muss bereits bei Antragstellung überzeugend dargelegt werden. 
· Ziel der Förderung: Umsetzung eines bereits ausreichend vorbereiteten Entwicklungsprojekts mit klarer Perspektive für den Transfer.

Näheres regelt die o.g. Förderrichtlinie. 


Die Fast-Track Projekte können in der Regel für einen Zeitraum von bis zu 24 Monate gefördert werden. Die Förderung erfolgt in Form von nicht rückzahlbaren Zuschüssen in Höhe von maximal zwei Millionen Euro (inklusive Projektpauschale) pro Verbundvorhaben.

Die vollständigen Unterlagen für ein Fast-Track Projekt müssen folgende Teile umfassen:

1. Die Projektskizze des Fast-Track Projekts als PDF-Dokumente (gemäß den Vorgaben des Leitfadens);
2. Ein Unterschriftenblatt, auf dem Vertreter aller Projektpartner des Verbundes (in der Regel die Projektleitenden) mittels Unterschrift die Kenntnisnahme sowie die Richtigkeit der in der 
Projektskizze gemachten Angaben bestätigen. Diese eingescannte Seite ist in die hochzuladende Projektskizze / PDF-Datei einzubinden, so dass nur eine PDF-Datei unter „Art des Anhangs“ in easy-Online hinzugefügt wird. Ein weiteres Anschreiben ist nicht erforderlich.

Eine Einreichung einer Papierversion der Projektskizze und des Unterschriftenblatts ist nicht not- wendig.

Mustervorlagen & Erläuterungen

Die Projektskizze ist mit Blick auf das internationale Begutachtungsverfahren in englischer Spra-
che einzureichen.

Zur Begutachtung Ihrer Projektidee ist eine aussagekräftige Projektbeschreibung erforderlich. In dieser muss das Projekt nachvollziehbar dargestellt und begründet werden.

Bitte bedenken Sie: Die meisten Projektbeschreibungen scheitern an mangelnden oder wenig aussagekräftigen Angaben. Denken Sie also daran, substanzielle Aussagen zu den in der Richtlinie aufgeführten Bewertungskriterien zu treffen! Die Bewertungskriterien finden Sie unter Punkt 7.2.5 in der Richtlinie zur Förderung von „Förderoffensive Biotechnologie“.

Der Umfang des Konzepts darf zwölf DIN A4-Seiten für die Beschreibung des Konzeptes nicht überschreiten. Folgende Formatierung ist einzuhalten:

· DIN A4
· 11 Punkt Arial
· einfacher Zeilenabstand
· mindestens 2 cm Seitenränder
· Überschriften nach unten angegebenen Gliederungspunkten
· Seitenzahlen ab Gliederungspunkt 1 mittig unten
· Kopfzeile mit Akronym

Die Projektbeschreibung muss ohne Lektüre der zitierten Literatur oder ggf. gesonderter Anlagen (z. B. Absichtserklärungen) verständlich sein. Sämtliche Angaben werden selbstverständlich von allen am Prozess Beteiligten vertraulich behandelt.

Die Projektbeschreibung muss sich an die vorgegebene Gliederung (s. Vorlage für Modul III) orientieren. Bitte verwenden Sie die vorgegebene Vorlage und ersetzen Sie die kursiv gedruckten Abschnitte durch Ihre Angaben. Bitte nehmen Sie zu jedem Punkt Stellung, sollte ein Punkt nicht zutreffen, kommentieren Sie dies entsprechend. Die Gliederung ist verbindlich.

Allgemeine Hinweise

Nachfolgende Hinweise sind bei der Planung und Einreichung der Projektskizze zu beachten. Wissenschaftliche Standards
Die Antragstellenden sind verpflichtet, nationale und internationale Standards zur Qualitätssiche-
rung der Forschung sowie zur Interoperabilität und zur standardisierten Dokumentation von Daten zu beachten. Hierzu sind insbesondere die nachfolgenden Dokumente in der jeweils geltenden Fassung zu berücksichtigen (die Aufzählung ist nicht abschließend):

· Memorandum zur Sicherung der guten wissenschaftlichen Praxis (DFG),
· Memorandum III: Methoden für die Versorgungsforschung,
· Leitlinien für Gute Praxis Datenlinkage,
· FAIR Data Principles,
· Richtlinien des Council for International Organization of Medical Sciences,
· Richtlinie "Proposed International Guidelines For Biomedical Research Involving Human Subjects" (World Health Organization).

Weitere Voraussetzungen

Bitte beachten Sie, dass alle in der Förderrichtlinie beschriebenen Regelungen und Voraussetzun- gen Gültigkeit haben. Wir empfehlen daher dringend, den Text der Förderrichtlinie ganz genau zu lesen und zu befolgen. Ein Nichtberücksichtigen auch einzelner Regelungen kann dazu führen, dass die Projektskizze ohne weitere Prüfung abgelehnt wird.
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The description of the collaborative project must not exceed 12 pages (excluding cover sheet, contents, gantt-chart, list of publications, supporting letters). Please replace the italicized text with your information.

Title of the research project
The title of the research core should be as precise as possible (max. 140 characters including blanks). In case of funding this title will be quoted in the annual reports of the funding organisation.

Acronym of the research project
ACRONYM XY


Project leader of the research project



Project Partners
Partner 1: name, institution, town
Partner 2: name, institution, town
…






Logo/Picture optional


Total funding volume
XXX € (for the whole consortium incl. Overheads)















Contents
According to the listed points 1 – 3 below



























































1. SUMMARY
The summary is page 1 of the description of work!
Please give a brief overview of the goals of the collaborative project with respect of the research field and the research problem to be addressed.

2. [bookmark: 2._PROPOSED_COLLABORATIVE_PROJECT]PROPOSED COLLABORATIVE PROJECT

2.1. Contribution to funding goals
Please specify the impact of the planned collaborative project on reaching the funding goals as indi- cated in the call.

2.2	Relevance of the scientific question
Description of the relevance of the project's research question in relation to medical biotechnology in Germany and in the international context.

2.3. State of the art, expertise and previous own work
Brief description of the current and international state of the art in the chosen field of research, the expertise and previous work of the collaborative partners in the research area addressed. Prove that all necessary expertise and capacities are included. Please describe the availability and access to data and/or biomaterials for the research core.

2.4. Detailed Description of the work plan
This should be the main part of the description of work. Please describe the overall aim of the col- laborative project, the overall scientific concept and the methodology. Integrate the central research objectives of all subprojects into the description and the way they synergistically interact with each other. Illustrate the timeframe and milestones of the collaborative project as figure (gantt-chart, on max. two extra pages as appendix, see point 4.1).

2.5. Budget

The budget will be calculated in easy-online. Here you can justify and explain in more details the requested budget. Before submitting your application, please check to make sure you have correctly entered the information regarding the funding rate and the overhead allowance.






2.6. Organization and steering of the collaborative project

Please explain the chosen structure of the collaborative project with respect to the research problem. Please describe the concept for coordination and steering of the collaborative project. Please de- scribe planned strategies for quality assurance, standardisation (“Best practices”, SOP) and ex- change of information, methods, samples and data.

2.7. Exploitation plan
It is necessary to describe the activities of exploitation of the results from the collaborative project including timeline.

2.8. Ethical and legal considerations
Please give a description of ethical considerations relating to the project, if applicable.

2.9. Necessity of the grant
In case you have already submitted parts of the same request to other institutions or the BMFTR please mention this here. Indicate other sources, which will provide funds, free services or consum- ables.
If this is not the case, please declare:
"A request for funding of this project has not been submitted to any other addressee. In case I submit such a request I will inform Project Management Juelich immediately.”
Need for federal funding:
Please specify why federal funds are needed to conduct the project. Page 12 of the description of work ends at this point.
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3. [bookmark: 3._APPENDIX]APPENDIX

3.1 Gantt-chart
Illustrate the timeframe and milestones of the each workpackage as gantt-chart on max. two pages.

3.2 List of publications
Max. 5 important publications for each group leader.

3.3 Supporting letters
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